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Die Farben der Siadi Wien 


Von Hanns Jäger-Sunstenau (Archiv der Stadt Wien) 


In der letzten Zeit gab es öfters lebhafte Debatten 
über die Farben unserer Stadt. „Rot-Weiß“ heißt es auf 
der einen Seite, während die Gegenseite „Weiß-Rot“ 
schwört. Wien ist das einzige der neun österreichischen 


nicht so lange her, als man vielleicht oft meinen möchte. 
Die heute üblichen National- und Landesfarben kamen 
nämlich erst im letzten Jahrzehnt des 18. Jahrhunderts, 
in größerem Umfang sogar erst seit den Befreiungs- 


zer 
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Gemälde vom ehemaligen Roten Turm; der Ritter rechts trägt eine Stadtlahne 


Bundesländer, in dem die Farben nicht landesgesetzlich 
verankert sind, und so sollen, um einer endgültigen 
Regelung vorzuarbeiten, die Gründe. der beiden ent- 
gegengesetzten Ansichten kurz dargelegt werden. 

Es gehört mit zum Ausdruck geordneter Verwaltungs- 
zustände, daß die äußeren Zeichen der Verwaltungs- 
hoheit genau nach den gesetzlichen Unterlagen „ge- 
führt“ werden, wie der Fachausdruck lautet. Zu diesen 
Zeichen gehören aber nicht nur die Wappen der Länder 
und Städte, sondern auch ihre Farben. 

Zunächst: Seit wann gibt es Landes- und Stadtfarben, 
in Farbstreifen auf Fahnen geführt? Das ist noch gar 


kriegen gegen Napoleon auf. Nur Holland besitzt seit 
etwa 1648 bereits seine Nationalflagge. Sonst war es seit 
altersher üblich, in die Fahnen das Wappenbild aufzu- 
nehmen; Darstellungen von Wiener Fahnen zeigen daher 
bis gegen 1800 immer den. damaligen Doppeladler oder 
das weiße Kreuz in Rot, wie heute noch die Stadt 
London als Fahne das rote Kreuz in Weiß, im ersten 
Feld ein rotes Schwert, gemäß ihrem Stadtwappen führt. 

Als dann in Mitteleuropa vor etwa 130 Jahren die 
neue Mode der Fahnen mit Farbstreifen um sich griff, 
bildeten dafür meistens die Farben der Wappen die 
Unterlage. So erst entstand, entnommen dem schwarzen 
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Doppeladler in goldenem Feld, das einfache kaiserliche 
schwarz-gelbe Fahnentuch, und in Wien zeigten sich 
rot-weiße Fahnen. Solche sind z. B. auf einer heraldi- 
schen Illustrationsbeillage zum Wiener Kalender 
„Austria“ 1844, auf verschiedenen Darstellungen aus 
dem denkwürdigen Jahr 1848 und in dem Werke „Städte- 
wappen“ von C. Lind, 1883, abgebildet. Bis gegen 1900 
waren also die Wiener Stadtfarben stets: Rot-weiß. 
Erst vor vielleicht 50 Jahren erfand ein besonders 
kluger Heraldiker die starre Regel: „Die Farbe des Wap- 
penbildes (in Wien Was Kreuz) hat auf der Fahne 
obenan, die Farbe des Wappengrundes darunter zu 
stehen. Das ergab für Wien weiß-rot. Auch Niederöster- 
reich mußte 1902 durch eine Anordnung des k. k. Innen- 
ministeriums die bisherige Farbfolge blau-gelb ver- 
tauschen, machte dies aber bereits 1934 wieder rück- 
gängig, führt also voran'die Schildfarbe, dahinter die 
Farbe der Figuren. Die Bundesländer Tirol und Vorarl- 
berg haben beide in ihrem Wappen rote Figuren auf 
weißem Grund, führen aber als Nachbarn zur Unter- 
scheidung ersteres die Farben weiß-rot, letzteres rot- 
weiß. Also auch bei Tirol Durchbrechung der angeb- 
lichen Vorschrift der Heraldik, der man außerdem bei 
kombinierten Wappen überhaupt nicht folgen kann. 
Kärnten, Oberösterreich, Salzburg müßten z. B. folge- 
richtig gleich ein vierfarbiges, schwarz-gelb-weiß-rotes 
Fahnentuch gebrauchen, wobei noch das in der Heraldik 
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verpönte Nebeneinander von Gelb und Weiß einträte. 

In Wien besteht derzeit bezüglich der Fahnen eine 
große Unsicherheit. Die magistratischen Amtsgebäude 
flaggen rot-weiß, die meisten Wiener Schulen hingegen, 
einem Erlaß des Stadtschulrates folgend, weiß-rot. 

Ein für Weiß-Rot sprechender Grund ist neben 
der obigen, historisch nicht fundierten Regel (zuerst 
Farbe des Wappenbildes, dann des (rundes) die 
Praxis des Anstriches unserer Straßenbahnen, die der 
Bevölkerung täglich die Stadtfarben im wahrsten Sinne 
des Wortes vor die Augen führen. Wegen der Empfind- 
lichkeit der unteren Wagenteile gegen Beschmutzung, 
die auf weißen Flächen natürlich noch mehr hervor- 
treten würde, müßte der Anstrich wohl auf jeden Fall in 
der derzeitigen Farbfolge belassen werden und würde 
sodann mit den Stadtfarben voll übereinstimmen. 

Nachdem aber die Unhaltbarkeit der vielbesprochenen 
Regel einwandfrei dargelegt wurde, ist noch ein weiterer 
gewichtiger Grund für Rot-Weiß anzuführen: Wenn 
unser Stadtwappen einem Laien gezeigt und er nach 
den Farben gefragt wird, wird er bestimmt zuerst die in 
die Augen springende rote Grundfarbe nennen und so 
wäre diesem Rot der ihm zukommende Ehrenplatz an 
erster Stelle wieder zu geben, wie es ihn im 19, Jahr- 
hundert unbestritten innehatte. Auch sonst dürfte aber 
ieder Wiener rein geschmacks- und gefühlsmäßig dem 
rot-weißen Fahnentuch den Vorzug geben. 


= 
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Gemeinderatsausschüsse 


Gemeinderatsausschuß XI 
Sitzung vom 30. September 1948 

Vorsitzender: GR. Adelpoller. 

Anwesende: StR. Dr. Exel, die GRe. Fronauer, 
Hummel, Jacobi,Lauscher, Mazur,Peischl, 
Ing. Rieger, Tanzer sowie stellv. GenDior. Fran- 
kowski, die Dioren. Dipl.-Ing. Benesch, Dipl.-Ing. 
Ruiß. 

Entschuldigt: 
Marek. 

Schriftführer: Dr. Widmayer. 

GR. Adelpoller eröffnet die Sitzung. 

Der Antrag zu nachstehendem Geschäftsstück wurde 


genehmigt und an Stadtsenat und Gemeinderat weiter- 
geleitet: 


die GRe. Hofmann, Kromus, 


Berichterstatter: Dior. Dipl.-Ing. Benesch. 

(A. Z. XIV/66/48, G. Gr. X1V/993/48; $7 Org. Stat.) 

Die Beförderung klappbarer Kinderwagen mit den 
normalen Ausmaßen 100 cm X45cmX 25cm auf der 
Straßenbahn auf allen vorderen Pattformen der Bei- 
wagen, auf der Stadtbahn auf den vorderen Plattformen 
aller Wagen mit Ausnahme des führenden Triebwagens, 
jedoch höchstens zwei klappbare Kinderwagen auf 
einer Plattform, gegen Entrichtung der Gepäckgebühr 
wird genehmigt. 


Die Anträge zu nachstehenden Geschäftsstücken 


werden genehmigt: 
(A. Z. XIV65/48; G. Gr. XIV/961/48.) 


Die den WVB. gehörende Kiesdeponie an der Alten 
Donau, die bei der Firma Sandwerk Georg Maier 
beschafft wurde, wird dieser Firma unter Zugrunde- 
legung des seinerzeitigen rechnungsmäßigen Raummaßes 


ARCHITEKT 
UND STADT: 


Ina. Franz Gzernilofsf 


und eines Preisaufschlages von 10 Prozent (S0.25 je 
Kubikmeter) rückveräußert. 


Berichterstatter: Dior. Dipl.-Ing. Ruiß. 
(A. Z. XIV/69/48; G. Gr. X11/1029/48.) 


Der Gemeinderatsausschuß XII genehmigt einen Ver- 
gleich in dem zwischen der Österreichischen Alpine 
Montangesellschaft und den Wiener Elektrizitätswerken 
geführten Prozesse, wonach sich die Österreichische 
Alpine Montangesellschaft damit einverstanden erklärt, 
unter gegenseitigem Ausgleich der Gerichtskosten auf 
ihre Forderung auf Zahlung des restlichen Kaufpreises 
von 148.936.50 S samt Verzugszinsen zu verzichten, wo- 
gegen auch die Wiener Elektrizitätswerke von einer 
Rückforderung der bereits geleisteten Anzahlung von 
148.936.50 S Abstand nehmen. 


Berichterstatter: Dior. Dipl.-Ing. Benesch. 
(A. Z. XIV71/48; G. Gr. X1V/1032/48.) 


Der Erwerb von Aktien der AG. der Wiener Lokal- 
bahnen als Beteiligung wird genehmigt und hiefür ein 
Sachkredit von 100.000S bewilligt, der im Finanzplan 
1948 nicht vorgesehen ist. Gleichzeitig wird der Geld- 
bedarf von 100.000 S nachträglich unter der neuen 
Post 16la sichergestellt. Die Ausgabe ist in der im 
Finanzplan 1948 angegebenen Art zu bedecken. 


Folgende Berichte der Generaldirektion, beziehungs- 
weise der Direktion der Wiener Verkehrsbetriebe wer- 
den zur Kenntnis genommen: 

a) Antrag der Gemeinderäte Lauscher und Genossen 
betreffs Beschränkung der Rückfahrtfrist bei Wochen- 
karten auf drei Stunden. 

b) Antrag der Gemeinderäte Unger und Genossen 
betreffs Einführung von Wochenkarten ohne zeitliche 
Beschränkung. 

c) Die wirtschaftliche 
Wiener Verkehrsbetriebe. 

d) Das Rauchverbot auf der Wiener Straßenbahn. 


und technische Lage der 


HOCH: TIEF: 
UND EISEN: 
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Veränderungen im Dienststellen- und Telephon- 
verzeichnis der Stadt Wien 


(Zur Richtigstellung auf den hiefür vorgesehenen leeren 
Veränderungsblättern nach jeder Geschäftsgruppe) 


Auf Seite 2: 
24 Zeile von unten zu streichen: Altmutter 


August, zu 
Eichbereer Pranz. 


setzen 


Auf Seite 8: 

12. Zeile von streichen: 
metz Wilhelm: 
8, Zeile von 

Prosel Robert. 


unten zu Riemer Hans. zu setzen: Ada- 


unten zu sireichen: Adametz Wilhelm. zu setzen: 
Auf Seite 20: 


3. Zeile vom oben zu streichen: Gräfiergasse 5. zu setzen: Eiterleinnlatz 14 


Auf Seite 35: 


9. Zeile von oben zu streichen: Seemann. Dr 


Alfred. zu 
Karbas. Dr. Ottokar. 


selzen: 


Auf Seite 31: 


16. Zeile von oben zu streichen: 


Sachbeihilfenlager 
stelle der Fürsorge 


zu Setzen: Waren- 


Auf Seite 33: 
15. Zeile von oben zu streichen: I. Trattnerhof 2 und alle Teleohon- 
rummern, zu setzen: XX. Vorgartenstraße 95—97, Teleohon A 42-5-85; 


21. Zeile von oben zu streichen: I, Trattnerhof 2 und alle Teleohon- 
nummern. zu setzen; XX, Vorgartenstraße 95-97. Teleohon A 42-5-85. 


Auf Seite 75: 
22, Zeile von unten zu streichen: Hainburger Straße 40. zu seizen: 


Hörnes- 
zasse 12: 


4. Zeile von unten zu streichen: Neustiftzasse 100. zu Setzen: Hermann- 
zasse 4M— 2%, 1. Stock 


Auf Seite 78: 
Zeile von unten zu Streichen: 62, zu setzen: 78 


Auf Seite 101: 
Zelie von oben zu setzen: Leiter: Pour. Dr losei 
Auf Seite 104: 
2. Zeile von oben zu streichen: Pour. Dr 
Dr. Rudolf: 
16. Zeile von oben zu Streichen 
parek. Dr. Hermann. Senatsrat: 


Josef. zu setzen: Fridl. 


Kohl. Dr. Julius. zu setzen: Kas- 
17. Zeile von oben zu streichen: Kasparek, Dr. Hermann. Senatsrat. 
zu seizen: Borkowetz. Dr. Hilde. 

Auf Seite 105: 


10. Zeile von unten zu streichen: Karbas. Dr. Ottokar. Sematsrat, zu 
setzen: Fuchs. Dr. Karl. 
Auf Seite 108; 


2. Zeile von oben zu Streichen: Rasovskv. Dr. Adoit. zu setzen: 
Schopi. Dr, Friedrich 
Ani Seite 109: 
17. Zeile von oben zu streichen: Liesine 26, 66, 165 oder Atzwersdorf 814. 
zu setzen: A 58-5-60, 
IS, Zeile von oben zu streichen: Borkowetz.Dr 


Kohl. Dr. Julius. 


Hilde, zu setzen 


Auf Seite 111; 


5. Zeile von unten zu streichen: Siavik Felix. Bundesrat. zu setzen: 
Riemer Hans 


Die bisherigen Veränderungen im Dienststellen- und Teiephon- 
verzeichnis sind in den Nummern 2. 23. 44. 45. 59, 62 und 70 erschienen. 


Statistische Nachrichten 


Das soeben erschienene Septemberheft der „Statistischen 
Nachrichten“ bringt in einer kurzen Zusammenfassung eine 
Übersicht über statistische Daten zur Beurteilung der all- 
gemeinen Wirtschaftslage, 


Sehr aufschlußreich ist auch der Artikel über die zgewerb- 
liche Produktion in Österreich. Der Leser wird dabei an Hand 
von statistischen Unterlagen über Art und Umfang der gewerb- 
lichen Erzeugung informiert. Ein Artikel des Bundesministeriums 
für soziale Verwaltung berichtet über die Ergebnisse der Be- 
schäftigtenzählung vom Mürz 1948, 


Von großem Interesse dürfte auch die Artikelfortsetzung über 
die Güter der Erde sein, die diesmal über Textilien, ihre Ver- 
teilung, Gewinnung und Produktion berichtet, 

Aus dem weiteren Inhalt des Heftes sei noch auf den Bericht 
des Österreichischen Gewerkschaftsbundes über die Entwick- 
lung seines Mitgliederstandes seit August 1945 verwiesen, 


nouzeauwer |, E HRACHOWIN 
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WERTHEIM 
BÜROSTAHLMÜBEL 


Aktenstahlschrank mit autom. 
verschwindenden Türen 


Wien X, Wienerbergstr. 21-23 Tel. U 46-5-45 
Wien I, Walfischgasse 15 Tel. R 25-3-05 


Verzeichnis der Wiener Naturdenkmale 
Auszug aus dem von der M.Abt, 7, Wien I, Neues Rathaus, 
Stiege II, Hochparterre, geführten Wiener Naturdenkmalbuch, 
Die Angaben bedeutendie Postzahldes Natur- 
denkmals im Naturdenkmalbuch, ferner die 
ArtunddenStandort desNaturdenkmalssowie 
allfällige Anmerkungen über Alter, Größe, 
Stärke, Reparatur, Vernichtung und Löschung 

B des Naturdenkmals. 
(2. Fortsetzung.» 

101. Schwarzpappel; XIH, Lainzer Straße 35. 

102. Spitzahorn; XVII, Semperstraße 62-64: 
100 Jahre alt. 

103. Linde; XVIII, Semperstraße, gegenüber Or.Nr. 62-64. 

104. Roßkastanie; XIX, Nußdorfer Platz, beim Durchlaß der 
Franz Joseis-Bahn. 


105. Mehrere aus insgesamt 527 Silber- und Schwarz- 
pappeln bestehende Baumgruppen; XXI, An der unteren Alten 
Donau, gegenüber dem Strandbad „Gänsehäusel“. 


106. Kalifornische Fiußzeder; XIII, Wenzgasse 7. 
107. Tanne; XXIV/Sparbach, Tiergarten. 
108. Feldulme; XXI, Anton Bosch-Gasse 11. 


109. Zwei kanadische Pappeln; XII, Schönbrunner Schloß- 
straße, Sportplatz „Arminen“, 


110. Gingkobaum; XIII, Schönbrunner Schloßgarten: ältester 


Gingkobaum Österreichs, wurde im Jahre 1781 nach Wien ge- 
bracht. 


111, Speierling; 
300 Jahre alt. 

112. Nußbaum; XIX, Hackhoferstraße-Eichelhoistraße. 

113. Trauerweide; XIII, Fasangartenzasse 16. 

114. Gesteinsaufschluß eines steilstehenden Flysches: XVII, 
Pötz!einsdorfer Höhe, bei Or.Nr. 1: mineralogische Seltenheit 
im Wiener Stadtgebiet. 

115. Winterlinde; XIV, Waidhausenstraße 35. 

116. Felsbildung (Eruptivgestein); XIV und XVI, Spiegel- 
grundgasse 3 sowie nördlich der Böschung zwischen dem 


Straßengrund und den Siedlungshäusern; mineralogische Selten- 
heit im Wiener Stadtgebiet. 


117. Feidulme; XIV, Hadikgasse 128; mehr als 250 Jahre alt. 

118. Schwarzpappel; XXI, Erzherzog Karl-Straße 19. 

119. Silberpappel; XIX, Sieveringer Straße 245. 

120. Mehrere aus einer Eiche, einer Roßkastanie. Eschen 
und Platanen bestehende Baumgruppen: XXI Klein-Neusied! 
Fabrikpark am rechten Ufer der Fischa., 

121. Schwarzpappel; XXIV/Kaisermühlen, beim Mühlwasser. 

122. Zwei Platanen; XIII. Am Platz, vor der Kirche. 


mehr als 


XIX, Neustiitt am Walde 69: mehr als 


D 


XXl-Kagraner Platz 26 
Tel.R 42-520 Serie 
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GRÜNDUNGSJAHR 1853 


Zentralheizungen. Lüftungs-undKlimaanlagen, 
Lizenz für Strahlungsheizung System „Crittall“ 


SCHÖNBRUNNER STRASSE 34 
B 27-5-45 BIS 47 


MOZARTSTRASSE NR. 44 
2-15-93 


WIENV, 
LINZ, 


123. Aubestand; XXI, Schwarzlackenau; dieser Aubestand, 
der gleichzeitig Standort geschützter Vogelarten ist, umfaßt 
eine Fläche von sechs Hektar und hat seit den Kämpfen im 
Jahre 1809 auch historische Bedeutung. 

124. Riesensequoie; XIII, Stock im Weg 19. 

125. Esche; XVIIL, Geymüllergasse 16. 

126. Eibe; XIII, Streckerpark; mehr als 150 Jalır alt, wurde 
im Dezember 1938 aus XIII, Glasauergasse 7, hieher versetzt 
(siehe Postzahl 73). 

127. Aus drei Eiben bestehende Baumgruppe, &e nach 
außen als ein einziger Baum erscheint, da bis zum Boden 
beästet: XIX, Silbergasse 61; eine der drei Eiben wurde durch 
Kriegsereign'sse vernichtet, 

128. Einzelne Silberpappel und aus drei Silberpappeln be- 
stehende Baumgruppe; XXI, Straße der Roten Armee, Klein- 
gartenanlage „Sonnheim“, Parzelle 4 und 5; Reste des ehe- 
maligen Aubestandes. 

129, Winterlinde; XXV/Perchtoldsdorf, Eisenhüttelgasse, beim 
Vesperkreuz. 

130. Linde; XXV/Perchtoldsdorf, Neubergasse 38, 

131. Zwei Föhren; XXIIV/Ebergassing, an der Straße nach 
Himberg: Alter ungefähr 300 bis 500 Jahre, Kronen infolge 
Blitzschlages nach unten wachsend („Buckelbäume“). 

132. Esche; XXV/Mauer, Hauptstraße 22. 

133. Schwarzföhre; XXV/Perchtoldsdorf, westsüdwestlich 
des Erzherzog Franz Ferdinand -Schutzhauses; melir als 
150 Jahre alt. 

134. Schwarzpappel; XXIV/Mödling, Brühler Straße - Jäger- 
hausgasse. 

135. Drei Pyramidenpappeln; 
Hoi der Hydroxygen-G. m. b. H. 

136. Drei Schwarzkiefern; XXIV/Hinterbrühl, vor der Pfarr- 
kirche; ungefähr zur Zeit der Erbauung der Kirche im Jahre 
1831 gepflanzt. 

137. Sommerlinde; XXIV/Hinterbrühl, Kröpielsteig 46. 

138. Zwei Lindenbäume; XXVV/Gugging, beim Roten Kreuz. 

139. Eiche; III, Grimmelshausengasse - Bayerngasse. 

140. Schwarzföhre; XIV/Hadersdorf, an der Schleusenstraße. 

141. Schneebergeiche; XIV/Purkersdori, am Rehgraben- 
berg, ungefähr 125 Jahre alt. 

142. Winterlinde; XXIV/Gumpoldskirchen, vor dem Pfarr- 
hof; etwa 150 Jahre alt. 

143. Ulme; XX1V/Kaltenleutgeben, 
Gaststätte „Wiener Hütte“, 

144. Steineiche; XXIV/Sparbach, Gemeindewald: mehr als 
400 Jahre alt. R 

145. Speierling; XXIV/Gießhübl, Obere Wiese. 

146. Drei Kreuzlinden; XXVKlein-Engersdorf, an der Straße 
zum Friedhof. 

147. Eine aus fünf Linden und zehn Kastanien bestehende 
Baumgruppe; XXVKönigsbrunn, Kirchenplatz. 

148. Acht Pyramidenpappeln; XXIV/Gießhübl, 
Perchtoldsdorfer Straße; mehr als 125. Jahre alt, 

149. „Krauste Linde“; XXIV/Gaaden am Anninger; gelöscht 
am 30. Dezember 1940, 

150. Hundertiährige Birke: XXVV/Klosterneuburg-Kierling, 
am Mühlbach; gelöscht am 22, Jänner 1941, 

(Fortsetzung folgt.) 


A 217/10 


XXIV/Gumpoldskirchen, im 


Wiesenweg nächst der 


nächst der 


(M.Abt. 68— V 1548/48.) 


Kundmachung 


über die Ergänzung der Regelung V 1176/47 vom 25. August 

1947 bezüglich der Verrechnung erhöhter Betriebskosten für 

Objekte, die hinsichtlich der Mietzinsbildung nicht dem Mieten- 
gesetz unterliegen. 


Auf Grund des $ 4, im Zusammenhalte mit $ 7 des Preis- 
regelungsgesetzes 1948 vom 21. April 1948, BGBl. 87/48, wird in 
Ergänzung der h. a. Regelung vom 25, August 1947, ZI. V 
1176/47, bezüglich der Verrechnung erhöhter Betriebskosten für 
Obiekte, die hinsichtlich der Mietzinsbildung nicht dem Mieten- 
gesetze unterliegen (verlautbart in der „Wiener Zeitung“ vom 
28. August 1947), für den Bereich der Bundeshauptstadt Wien 
folgende Regelung getroffen: 

L 


Eine rückwirkende Anwendung der vorbezeichneten Rege- 
lung ist nicht mehr zulässig. Wurde diese Regelung bis Ende 
des Jahres 1948 nicht angewendet, so sind die bis zu diesem 
Zeitpunkte fällig gewordenen Betriebskosten mit den zur Vor- 
schreibung gebrachten Pauscha!mietzinsen abgegolten. Soweit 
sie auch nachher nicht angewendet wird, sind die bis zu dem 
Zeitpunkte der Anwendung fällig gewordenen Betriebskosten 
ebenfalls mit den zur Vorschreibung gebrachten Pauschaimiet- 
zinsen abgegolten. 

II. 


Der Mieter hat dem Vermieter seinen Anteil an den Be- 
triebskosten am Ersten eines jeden Kalendermonats zu ent- 
richten, wenn ihm dessen Höhe vorher unter Vorlage der 
Rechnungsbelege nachgewiesen wird; dabei kann der Ver- 
mieter jeweils die Betriebskosten in Anschlag bringen, die 
spätestens am genannten Tage fällig werden. In jedem Falle 
sind die Betriebskosten nur zu entrichten, wenn dem Mieter 
deren Höhe wenigstens 3 Tage vorher unter Vorlage der Rech- 
nungsbelege nachgewiesen wird. 

Betriebskosten, deren Fälligkeit vor mehr als einem Jahr 
eingetreten sind, können nicht mehr geltend gemacht werden. 
Hiedurch wird die Sonderbestimmung des Abschnittes I nicht 
berührt. 

I. 


Diese Regelung gilt nicht für Bestandobjekte, die im Eigen- 
tum gemeinnütziger Wohnungsvereinigungen stehen, 
IV. 
Diese Regelung tritt nach ihrer Verlautbarung im „Amtsblatt 
der Stadt Wien“ ab 1. Jänner 1949 in Kraft. 
Vom Wiener Magistrat im staatlichen Wirkungskreise 
M.Abt. 68 — Preisbestimmungsamt.) 


Flächenwidmungs- und Bebauungspläne 


(M.Abt. 18 — 1900/47.) 

Plan Nr. 1899, 

Abänderung des Flächenwidmungs- und Bebauungsplanes im 
Gebiete des 10. Bezirkes. 

Auf Grund des $ 1, Absatz 3, der Bauordnung für Wien wird 
bekanntgegeben, daß die Abänderung des Flächenwidmungs- 
und Bebauungsplanes für das Gebiet zwischen Laaer Straße, 
Schrankenberggasse, Feuchterslebengasse und Absbergasse im 
10, Bezirk am 16. Juli 1948 genehmigt wurde, 

Ausiertigungen des Beschlusses und der Planbei'agen sind 
in der M.Abt. 6, Stadthauptkasse (Drucksortenverlag), Wien 1, 
Neues Rathaus, Stiege 9, Hochparterre, Tür 15, erhäitlich. 

Wien, am 30. September 1948. 

Magistrat der Stadt Wien 
M.Abt. 18 — Stadtregulierung 
(M.Abt. 18 — 2906/47.) 
Plan Nr. 1893, 


Abänderung des Flächenwidmungs- und Bebauungsplanes im 
Gebiete des 25. Bezirkes. 

Auf Grund des $ 1, Absatz 3, der Bauordnung für Wien wird 
bekanntgegeben, daß die Abänderung des Flächen- und Be- 
bauungsplanes für das Gebiet zwischen der Franz Schubert- 
Gasse, Am Sossenhügel, Liesinger Straße und der Wiener 
Hochquellenwasserleitung in Perchto!dsdorf im 25. Bezirk am 
16. Ju‘i 1948 genehmigt wurde. b 

Ausfertigungen des Beschlusses und der Planbeilagen sind 
in der M.Abt. 6, Stadthauptkasse (Drucksortenverlag). Wien 1, 
Neues Rathaus, Stiege 9, Hochparterre, Tür 15, erhäit!ich, 

Wien, am 30. September 1948, 

Magistrat der Stadt Wien 
M.Abt. 18 — Stadtregulierung 
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Ausstellung „Wiener Maler“ in Salzburg 

Im Salzburger Künst!erhaus wurde eine 65 Werke um- 
fassende Ausstellung, „Wiener Maler“, eröffnet, 

Es ist seit dem Krieg das erste Mal, daß das Amt für Kultur 
und Volksbildung der Stadt Wien Werke von lebenden Wiener 
Malern in einem größeren Umfang außerhalb Wiens zeigt. 


Instandsetzung des Zeughauses 

Gegenwärtig wird auch der schöne Barockbau der Feuer- 
wehrzentrale Am Hof instand gesetzt. Nach der Behebung der 
Kriegsschäden im Inneren des Hauses wird jetzt die Hoffassade, 
die durch einen Bombentreffer vernichtet wurde, wiederherge- 
stel!t. Der Kostenaufwand beträgt 125.000 Schilling. Die Arbeiten 
sollen noch bis zum Winter beendet sein. 


Es bleibt dann nur noch mehr die Wiederherstel!ung der 
vorderen Front des Zeughauses, eine der interessantesten 
Fassaden des Wiener Barocks. Sie wieder in ihrer ursprüng- 
lichen Form mit der mächtigen Plastikgruppe von lebhafter 
Silhouettenwirkung erstehen zu lassen. wird kein leichtes 
Unternehmen sein, Man hofft aber, daß auch diese Arbeiten im 
Laufe des nächsten Jahres in Angriff genommen werden. 


Der Ehrenring der Stadt Wien für den Filmregisseur Pabst 

Der Wiener Stadtsenat hat in seiner letzten Sitzung be- 
schlossen, dem Regisseur G. W,. Pabst für seine besonderen 
künstlerischen Leistungen den Ehrenring der Stadt Wien zu 
verleihen. 

An!äßlich der Biennale in Venedig errang sein Film „Der 
Prozeß“ außerordentliche Anerkennung. Der Regisseur war 
dabei Gegenstand besonderer Ehrungen und wurde auch mit 
der Goldmedaille ausgezeichnet. Der große Erfolg dieses Films 
hat nicht nur die Bedeutung der österreichischen Filmindustrie 
in den Vordergrund gerückt, sondern ist auch für deren weitere 
künstlerische Entwicklung von größtem Wert. 


Eröfinung des Mädchenheimes „Sängerwarte“ 

Kürzlich wurde das Mädchenheim „Sängerwarte“ im 
16. Bezirk, Oberwiedenstraße 33, in Anwesenheit der Stadt- 
räte Afritsch und Dr. Freund feierlich eröffnet. Diese 
Einrichtung ist das Werk der vor einem Jahr gegründeten 
„Arbeitsgemeinschaft für Heilpädagogik“. Das Haus selbst 
wurde von der Gemeinde Wien zur Verfügung gestellt und 
durch Subventionen der Gemeinde und des Sozialministeriums 
als Mädchenheim eingerichtet. Die Stadt Wien kommt auch für 
die Kosten des Aufenthaltes der Mädchen auf. 


Fälligkeitstermine der Abgaben der Stadt Wien im Oktober 
1948 


Im Oktober 1948 sind nachstehende Abgaben fällig: 

Bis zum 10. Oktober: Getränkesteuer für September, Ge- 
frorenessteuer für September, Vergnügungssteuer und Sport- 
groschen für die zweite Hälfte September, Ankündigungsabgabe 
für September, 

Bis zum 14. Oktober: Anzeigenabgabe für September. 

Am 15. Oktober: Lohnsummensteuer für September. 

Bis zum 25. Oktober: Vergnügungssteuer und Sport- 
groschen für die erste Hälfte Oktober. 


empfiehlt sich für Maler- und Anstreicher- 
arbeiten jeder Art. Bei Großaufträgen 
garantiert die rascheste prompteste Durch 
führung. Kostenlose individuelle Beratung 


Techn. Büro: Wien VI, Getreidemarkt 11 
(Ecke Gumpendorler Straße) Tel. B 27-2-71 


Wien I, Schottengasse 7, Tel. U 21-3-95 
Fabrik und Werkstätte: Wien Xll, Rosaliag.5 
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Im September 2961 Wohnungen ° 


Im September wurden 482 Wohnungen instand gesetzt, wo- 
durch 1420 Personen wieder ihr Heim erhalten haben. 
2479 Wohnungen wurden ungefährdet gemacht und stehen 
damit gleichfal!s ihren Besitzern wieder zur Verfügung. Bei 
den Arbeiten, die durch 1886 Firmen ausgeführt wurden, waren 
9600 Arbeiter beschäftigt. 


Bessere Beleuchtung auch in den Randgemeinden 


Allmählich wird die Straßenbeleuchtung Wiens nicht nur 
wieder aufgebaut, sondern auch erweitert und modernisiert. So 
konnte erst vor einigen Tagen auf dem Reumannplatz die 
25.000. Straßenlampe eingeschaltet werden. Nun sollen auch 
die Straßen der Außenbezirke und Randgemeinden eine bessere 
Beleuchtung bekommen. Derzeit werden bereits 1000 neue 
Wandarme auf Ho!zmaste montiert und aufgestellt. Weitere 
1000 Laternenmaste sollen später folgen, so daß bis zum Früh- 
jahr das Beleuchtungsnetz Wiens bedeutend erweitert sein 
wird, 


Mütterschulungskurse der Gemeinde Wien 


Das Jugendamt der Stadt Wien hält in den Räumen 
folgender Mutterberatungsstellen fortlaufend Mütterschulungs- 
kurse unter Leitung eines Facharztes ab: 


2, Obere Augartenstraße 14: jeden Dienstag und Donnerstag 
von 9,30 bis 10.30 Uhr. Kursbeginn: 5. Oktober, 4. Trappel- 
gasse 11: jeden Montag und Mittwoch von 16.30 bis 17.30 Uhr. 
Kursbeginn: 4. Oktober, 6, Linke Wienzei!e 182: jeden Donners- 
tag von 15.30 bis 17.30 Uhr. Kursbeginn: 7. Oktober. 8, Schle- 
singerplatz 2: jeden Dienstag von 13 bis 15 Uhr. Kursbeginn: 
5. Oktober. 

Kursdauer 4 Wochen, bei Doppelstunden 2 Wochen. Höchst- 
teilnehmerzahl 25. Einschreibungen und Vormerkungen 
% Stunde vor Kursbeginn. Kein Kursbeitrag! 


Hebammenehrung durch die Stadt Wien 


Vizebürgermeister Weinberger nahm vor kurzem die 
Ehrung von zehn Hebammen vor, die ihr 40jähriges Arbeits- 
jubiläum als freipraktizierende Hebammen vollendeten. Bei 
dieser Gelegenheit überreichte er den Jubilaren ein Ehrengeld- 
geschenk der Stadt Wien. 


Das jüngste Volksheim 


Die Zahl der Wiener Volkshochschulen wurde um ein 
weiteres Bildungsinstitut erhöht. Die Volkshochschu!e Wien- 
West eröffnete am 5. Oktober im ehemaligen Kaunitz-Palais in 
der Amerlingstraße ihre neue Zweigstelle für Mariahilf. Dieses 
jüngste Vo'ksheim hat den Hörern für die kommenden Winter- 
monate ein Programm mit 120 Kursen vorbereitet. 


Die neue Zweigstelle, in der der Unterricht bereits mit 
800 Hörern begonnen hat, wurde von Minister Dr. Hurdes in 
Anwesenheit von Bürgermeister Dr. h. c. Körner-und den 
Vizebürgermeistern Honay und Weinberger eröffnet. 
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WIENER LAGER- U. KÜHLHAUS 


AKTIENGESELLSCHAFT 
Direktion: Wienll, Handelskai269,Teil.R42-5-50 


Getreidespeicher Lagerung 
Kühl- u. Tiefgefrier- Konservierung 
lagerhäuser und Verediung 
Stückgutmagazine Schiffs- und 


Freilagerplätze Bahnumschlag 
A 1946 


Die Stadt Wien auf der Stephansdom-Ausstellung 


Vor einigen Tagen wurde im Österreichischen Museum die 
Stephansdom-Ausstellung feierlich eröffnet. Neben vielen an- 
deren ausgestellten historischen Musealstücken ist auch die 
Stadt Wien mit wertvollen Schaustücken der Städtischen 
Sammlungen und der Plankammer vertreten. Durch die Teil- 
nahme der beiden städtischen Institute, die eine ganze Reihe 
Seltenheiten der romanischen und gotischen Ära behüten, 
wurde der Öffentlichkeit die Möglichkeit geboten, auch die 
ältesten Schätze des Wiener Domes zu besichtigen. 


Ausstellung „Oktoberrevolution 1848“ 


Aus Anlaß der 100ijährigen Wiederkehr der Oktoberrevo- 
lution des Jahres 1848 hat das Margaretner Vo!ksbildungshaus 
in der Zeit vom 4. bis 31. Oktober eine Ausstellung eröffnet. Die 
Städtischen Sammlungen und die Stadtbibliothek haben auch 
diesmal bisher nicht gezeigtes Material der Ausstellung zur 
Verfügung gestellt, Die Ausstellung ist frei zugänglich. 


Kundmachung des Obereinigungsamtes 


Das Obereinigungsamt beim Bundesministerium für soziale 
Verwaltung hat mit Beschluß vom 19. Ju!i 1948, Z1.42/WOEA/1948, 
dem Allgemeinen Verband für das landwirtschaftliche Genossen- 
schaftswesen in Österreich, Wien 1, Seilergasse 16, die 
Kollektivvertragsfähigkeit im Sinne des $ 3, Absatz (2), erster 
Satz des Kollektivvertragsgesetzes, BGBl. Nr. 761947, zuer- 
kannt. 


Wien, am 25. September 1948. 
Obereinigungsamt 
beim Bundesministerium für soziale Verwaltung 
Der Vorsitzende: 
Dr. Schwab. 


Gewerbeanmeldungen 


eingelangt in der Zeit vom 21, bis 27, September 1948 in der 
M.Abt.63, Gewerberegister. (Tag der Anmeldung in Klammern.) 


1. Bezirk: 


Belak Alfons, Großhandel mit den für die Landwirtschaft 
notwendigen chemisch-technischen Artikeln (Düngemittel, 
Futtermittel), deren Verkauf nicht an eine besondere Bewilli- 
gung (Konzession) gebunden ist und für die nicht der große 
Befähigungsnachweis gefordert wird, Dr. Karl Lueger-Ring 12 
(23. 8. 1948). — Braun Adele geb. Christl, Wäscheschneider- 
gewerbe, Salztorgasse 1/V/3 (2. 9. 1948). — Donner Walter, 
Anzeigenbüro (Werbungsmittler). Schottenring 15/1V5 (30, 8. 
1948). — „Hohenstaufendrogerie Johann Bamlitschka & Co.*, 
OHG., Gemischtwarenhandel in Verbindung mit einer Drogerie, 
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Hohenstaufengasse 7 (Gassenlokal) (30. 7. 1948), — „Imexa“, 
Import- und Exporthandelsgesellschaft m. b. H.. Kommissions- 
warenhandel mit Textilrohstoffen, Chemikalien unter Ausschluß 
von solchen, deren Verkauf an eine besondere Bewilligung 
(Konzession) gebunden ist, Farben, Textilmaschinen, Papier- 
und Holzwaren, Schottengasse 1 (5. 7. 1948). — „Imexa“, 
Import- und Exporthandelsgesellschaftt m, b. H.. Handels- 
vertretung mit Textilrohstoffen, Chemikalien, Farben sowie 
Papier- und Holzwaren, Schottengasse 1 (5. 7. 1948). — Pichler, 
Dipl.-Kfm. Karl, Kommissionshandel mit Nahrungs- und Genuß- 
mitteln, beschränkt auf Schweizer Liebesgaben, Elisabeth- 
straße 2 (Gassenlokal) (15. 9, 1948). — Schiff Gisela geb. Buch- 
maier, Schönheitspflege (Kosmetik) mit Ausschluß ieder heil- 
kundlichen Verrichtung, Kärntner Ring 6 (18. 6. 1948). — Schiff 
Gisela geb. Buchmaier, Erzeugung chemisch-kosmetischer 
Produkte, Kärntner Ring 6 (18. 6. 1948). — Wolkenstein Karo- 
line geb, Texier, Ausfuhr von Eisen und Stahl, Eisen- und 
Stahlwaren, insbesondere nach Jugos!awien und Südosteuropa, 
Mölkerbastei 3 (23. 8. 1948), — Zedtwitz-Liebenstein Günther, 
Spieizeugherstellergewerbe, beschränkt auf die zum Patent 
angemeldeten Gegenstände (Bausteine aus Karton, ZI. 3855/46, 
Klasse 77 b, vom 22. August 1947), Führichgasse 8 (26. 8. 1948). 


2. Bezirk: 


Felber Ferdinand, Herstellung von Fischereigeräten, Große 
Schifigasse 5 (3. 8. 1948). — Kirsch Julius, Einfuhrhandel mit 
Tapeten und Tapeziererzugehör unter Ausschluß von Möbel- 
stoffen und von Artike!n, deren Verkauf an den großen Befähi- 
gungsnachweis gebunden ist, Praterstraße 43/5—6 (Gassen- 
lokal) (22. 10. 1946). 


3. Bezirk: 


Dostal Franz, Malergewerbe, Erdbergstraße 8 (2. 9. 1948). 
— Gößl Josef, Herrenschneidergewerbe, Hainburger Straße 46 
(28. 6. 1948). — Heimel Hilde, Strickergewerbe, Beatrix- 
gasse 14a (15. 9. 1948). — Horacek Eduard, Schuhmacher- 
gewerbe, beschränkt auf die Oberteilerzeugung, Rabengasse 4/1 
(3. 6. 1948). — Just Karl, Schönheitspflegegewerbe mit Aus- 
sch!uß jeder heilkundlichen Verrichtung, Inva!idenstraße 13/12 
(22. 7. 1948). — Kraus Johann, Handelsvertretung für Chemi- 
kalien, Photoerzeugn’sse aller Art, wie Kino- und Photo- 
kameras, Platten Filme und Papiere, Geräte und’ Material für 
a!le photo- und kinematographischen und röntgenphotographi- 
schen Prozesse und Beleuchtungskörper hiezu, Kunstharze und 
alle Nebenprodukte der Filmerzeugung im Rahmen des Erzeu- 
xungsprogramms der Kodak-Gese!lschaften, Rennweg 12a 
(16. 9. 1948). — Plechinger Ludwig, Werbegraphik. Stanislaus- 
gasse 4/9 (9, 8. 1948). — Prohaska Helene geb. Proksch, Klein- 
handel mit Parfümeriewaren, Landstraßer Hauptstraße 130 
(11. 8. 1948). — Seibezeder Friedrich, Sattlergewerbe, Sechs- 
krügelgasse 8 (7. 9. 1948). — Zima Marie, Kleinhandel mit 
Nahrungs- und Genußmitteln sowie mit Wasch- und Putz- 
mitteln, Keinergasse 28 (6. 9, 1948). 


4. Bezirk: 


Beran Josef, Großhandel mit Gummiförderbändern und 
Treibriemen sowie mit Zubehör, Weyringergasse 37 (27. 8. 
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1948). — „Brüder Szalay“, K. G., Handel mit Alteisen, Alt- 
metallen und Altgummi, Karolinengasse 5/5 (9. 7. 1948). — 
„Gartenfreund“, E. Freund und F. Exler. OHG. Gärtner, soweit 
diese Tätigkeit nicht als zur Landwirtschaft zu zählender Gar- 
tenbau anzusehen ist, Große Neugasse 33/4 (24.8.1948). — Vyndra 
Kamillo. Herrenschneidergewerbe, Seisgasse 18//8 (20, 7. 1948). 
— Wessely Otto, Maschinenbauergewerbe, Schelleingasse 8 
(10. 8, 1948). 


5. Bezirk: 


Bernleitner Josefine, Kleinhandel mit Eiern, Margareten- 
straße 123 (21. 8. 1948). — Himmelmayer Josef, Bäckergewerbe, 
Wehrgasse 31 (25. 8. 1948). — Moschinger Eduard. Stahl- und 
Metallschleifer- und Galvaniseurgewerbe, Högelmüllergasse 13 
(5. 2. 1948). — Novak Karl, Kleinhandel mit Radioapparaten 
und deren Bestandteilen, E!ektromaterialien, Sprechmaschinen., 
Schallplatten sowie sämtlichem einsch’ägigem Zubehör zu 
diesen Artikeln, Margaretenstraße 125 (20, 7. 1948). — Sinko- 
witz Anton, Schönheitspflegexewerbe mit Ausschluß jeder heil- 
kundlichen Verrichtung (Kosmetik), Margaretengürtel 122 
(Gassenlokal) (20. 5. 1948), — Stephan Rudo!f, Schönheitspflege 
(Kosmetik), Schönbrunner Straße 129 (2. 6. 1948). — Willnauer 
Heinrich. Spenglergewerbe, Fendigasse 14 (5. 8. 1948). 


6. Bezirk: 


Arloth Stephan, Kleinhandel mit Galanteriewaren, jedoch 
mit Ausnahme von Ledergalanteriewaren, ferner mit Schreib- 
waren, Füllhaltern und Füllhalterbestandteilen, Mariahilfer 
Straße 111 (10. 7. 1948). Daum Alois, Drechsierhandwerk, 
Mollardgasse 79 (15. 7. 1948), — Dit! Ade!heid geb. Stefan, 
Einzelhandel mit Kunstgegenständen einschließlich Anti- 
quitäten unter Aussch!uß solcher, deren Verkauf an eine beson- 
dere Bewilligung (Konzession) gebunden ist, Gumpendorier 
Straße 26-28 (24. 8. 1948), Fenzlau Arthur, Presse- 
photograph, eingeschränkt für Motorsport. Papagenogasse 5 
(29. 7. 1948). — Gesel'schaft zur Förderung von wirtschaftlichen 
Proiekten m. b. H. Vermietung von Buchungsmaschinen, 
Mariahi!fer Straße 47 (9, 7. 1948). — Grein Ruth, Photo- 
graphenhandwerk, Linke Wienzeile 4 (Dachatelier) (14. 9,-1948). 
— Quadrat Margarete geb. Strohschneider, verw. Schön. 
Damenschneidergewerbe, Mariahilier Straße 49 (4. 9, 1946). 


7. Bezirk: 

Angrüner Stephanie geb. Jonak, Einzelhandel mit Damen- 
und Kindermodeartikeln, Lerchenfe!der Gürtel 8 (30. 7, 1948), 
— Karf Johann, Kleinhande! mit Neuheiten: wie sie üblicher- 
weise von Propagandaverkäufern zum Verkauf gebracht wer- 
den, Mariahilfer Straße 38—48 (Verkaufsstand im Hause 
Gerngroß) (16. 9. 1948). — Kridlik Leopo!d, Bemalen von 
Bildern und Drucken, Neustiftgasse 149 (11. 8. 1948). — Löffel 
Bruno, fabrikmäßige Erzeugung von Feinwerkzeugen (Hart- 
metallwerkzeugen), Lindengasse 55 (4. 9. 1948). — Zyt Franz, 
Malerhandwerk, Kaiserstraße 100 (17. 8. 1948). 


8. Bezirk: 

Beron ‚Robert, Handel mit technischen Materialien, Alser 
Straße 19YII, Pt. 5a (5. 8. 1948). — Franke Johann, Maler- 
gewerbe, Lange Gasse 10 (13. 9, 1948). — Leichter Josef, 
Mechanikergewerbe, Pfeilgasse 44 (7. 9. 1948). — Raikov 
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Milan, Marktfahrergewerbe, erteilt auf Grund der Amts: 
bescheinigung W. Nr. 386347 nach $ 4 des Opferfürsorge- 
gesetzes vom 4. Juli 1947, BGBl. Nr. 183, Blindengasse 4/l//12a 
(29. 6. 1948). — Rak Anton, Kleinhändel mit Textilmeterwaren, 
Lerchenfelder Straße 54 (10. 8. 1948). — Rammrath Egon, 
Werbeberater, Zeltgasse 1/16 (11. 8. 1948). — Szehi Franz, 
Friseurgewerbe, Albertgasse 57 (26. 7. 1948). — Wenisch Lud- 
wie Heinrich, Kleinhandel mit Haus- und Küchengeräten, 
Florianigasse 15 (4. 8, 1948). 


9, Bezirk: 


Bernhart Theresia, Scherenschnitte und Bemalen von 
Möbeln, Zier- und Gebrauchsgegenständen aus Holz, Textilien, 
Leder und Papier, Liechtensteinstraße 47 (27. 8. 1948). — Fucik 
Eduard, Herrenschneidergewerbe, Mauthnergasse #1VIl/15 
(31. 8. 1948). — Grüner Eliasar Suschan, Handel mit Möbeln 
und Einrichtungsgegenständen aller Art. Liechtensteinstraße 56 
(9. 8. 1948). — Haslinger Elisabeth geb. Kanzso, Kleinhandel 
mit Zuckerwaren, Zuckerbäckerwaren, Schokoladen. a!kohol- 
freien Erfrischungsgetränken, Gefrorenem, Fruchtsäften. Soda- 
wasser, Marmeladen, Kompotten, Obst, belegten Broten, heißen 
Wurstwaren mit Zutaten, Brötchen, Mineralwasser, Allze- 
meines Krankenhaus, 1. Hof (Kiosk) (27. 8. 1948). — Heinrich 
Ludwig, Kürschnergewerbe, Liechtensteinstraße 62 (28.8. 1948). 

Hrazdil Othmar, Damenschneidergewerbe, Halngasse 
12/11/35 (23. 8. 1948). Klein Sigmund, Großhandel mit 
Textilschnittwaren und Bekleidungsgegenständen für Damen, 
Herren und Kinder, Porzellangasse 2///21 (23. 8. 1948). — Löblich 
Hedwig geb. Streitried, Damenschneidergewerbe, Sechs- 
schimmelgasse 5/8 (30. 8. 1948). — Loibl Pauline geb. Fara, 
Übernahmestelle zum Chemischputzen, Appretieren, Färben 
und Wäschereinigen, Alserbachstraße 3 (20. 8. 1948). — Moser 
Gertrude geb. Skok, Kleinhandel mit Nahrungs- und Genuß- 
mitteln, Wasch- und Putzmitteln, Haushaltungsartikeln, letztere 
unter Ausschluß von Petroleum und Spiritus, Rögergasse 34 
(16. 8. 1948). — Moser Hedwig geb. Holinka, Großhandel mit 
Bruchglas und Flaschen (Lagerplatz), Franz Josefs-Bahnhof 
(Gütermagazin) (18. 8. 1948). — Rosner Frieda, Einzelhandel 
mit Lederwaren, Alserbachstraße 31 (21. 8. 1948). — Schütz 
Margit geb. Deutsch. Kleinhandel mit Obst und Gemüse nach 
Maßgabe der marktamtlichen Zulassung, Nußdorfer Straße 22 
(Markthalle, Stand 42—44) (25. 8. 1948). — Tiefenbach Gisela, 
Kleinhandel mit Papier- und Schreibwaren, Rauchrequisiten 
und Galanteriewaren sowie Kurzwaren in Verbindung mit einer 
Tabak-Trafik, Maria Theresien-Straße 13 (27, 7. 1948). 


10. Bezirk: 


Einzelhandel mit 
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fabrikmäßige Erzeugung von Armaturen, Ölfeuerungsapparaten 
und -geräten. Fahrrad-, Motorrad-, Auto- und Masch!nen- 
bestandteilen (einschließ!ich der Herstellung der zur Erzeu- 
zung dieser Waren nötigen Modelle), Buchengasse 89 (20. 2. 
1948). — Cerny Adolf, Marktfahrergewerbe, beschränkt auf den 
Kleinhandel mit Kleingummiwaren, Bandwaren aller Art, 
Einziehgummi. Knöpfen und Druckern, Haus- und Küchen- 
geräten, Parfümeriewaren, Florian Geyer-Gasse 6—8/X1V/23 
(2. 7. 1948). — Dvorak Karl, K!einhande! mit Elektromotoren 
‘und Transformatoren, Absberggasse 5 (20. 8. 1948). — Fellner 
Rudo’f, Anzeigenvertreter, Quellenstraße 51 (22, 7. 1948). — 
Foit! Johann, Kleinhandel mit Glühlampen, Sicherungen, 
Schaltern, Batterien, Bügeleisen, Stehlampen, Rund- und Litzen- 
draht und Fassungen, To!buchinstraße 143 (2. 9. 1948). — Frank 
Johann, Einzelhandel mit Nahrungs- und Genußmitteln sowie 
Haushaltungsartikeln. Wasch- und Putzmitten, Reumann- 
platz 12 (10. 6. 1948). — Kochberger Gertrude geb. Schön, 
gesch. Grausam. Repassieren von Strümpfen, Florian Geyer- 
Gasse 6-#/IV1/1ı (27. 7. 1948). — Heinz Karl. Marktiahrer- 
xewerbe, beschränkt auf den Kleinhandel mit Kanditen, Zucker- 
bäckerwaren, a'koholfreien Erfrischungsgetränken, Gefrorenem, 
be!egten Brötchen. einzelegten Gurken, Obst, erteilt auf Grund der 
Amtsbeschein'gung W. Nr. 241946 nach $ 4 des Opierfürsorge- 
gesetzes vom 4. Juli 1947, BGBl. Nr. 183, Pernerstorfer- 
gasse 24/IV/9 (3. 9. 1948). — Kreuz Josef Ernst, Malergewerbe, 
Tolbuchinstraße 85 (30. 8. 1948). — Jerabek Hubert. Markt- 
fahrergewerbe, beschränkt auf den Einzelhandel mit Zucker- 
bäckerwaren und Gefrorenem, Triester Straße 85 (19. 3. 1948). 
— Pleticha Josef, Herrenschneidergewerbe, Buchengasse 
64/11/17 (2. 7. 1948). — Vavra Hedwig, K!einhandel mit Fischen. 
Fischmarinaden. Fischkonserven. Essig, Senf und Gemüse- 
konserven, Erlachgasse 131 (4. 8. 1948). — Weisz Josefine, 
K'einhandel mit Textilwaren aller Art, Wäsche, Schneider- 
zubehör und Kurzwaren, Favoritenstraße 77 (20. 8. 1948). 
— Wittmayer Karo!ine geb. Botlik, Kleinhandel mit Textil- 
waren aller Art, Strick- und Wirkwaren, einschlägigen Kurz- 
waren, Quellenplatz 4 (26. 7. 1948). — Zeman Maria geb. Klaus, 
Feilbieten von heimischen Naturblumen und heimischen Wald- 
produkten (ausgenommen Brennholz und Christbäume) im 
Umherz’ehen von Haus zu Haus oder auf der Straße, Erlach- 
zasse 12 (9, 8. 1948). 


11. Bezirk: 
Rieger Karl, fabrikmäßiges Einlegen von Sauerkraut, Salz- 
gurken, Essiegurken Paradeisern, Paprika und anderen Ge- 


müsesorten, Simmeringer Hauptstraße 101 (Brauhaus Meichei) 
(5. 6. 1948). 


12, Bezirk: 

Aichhorn Karl, Zuckerbäckergewerbe, Schönbrunner Straße 
150 (15. 9. 1948). — Hala Karl, Friseurgewerbe, Ratschky- 
gasse 22 (9. 9. 1948). — Nikowitz Maria, Kunstblumen- und 
Schmuckfedernerzeugung, Albrechtsbergergasse 18 (2. 9. 1948). 
— Rych Berta, Käseerzeugung, Draschegasse 6/5 (15. 7. 1948). 


13. Bezirk: 
Ditrt Rudolf, Spie'zeugherstellergewerbe, Hügelgasse 12 
(1. 9. 1948). — Grienauer Margarete geb. Beck. Modisten- 
gewerbe, Rohrbacherstraße 11/6 (30. 8. 1948). — Mraz Anna, 
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Hande!svertretung für photographische, optische, feinmecha- 
nische sowie Fiimgeräte, Elektrowaren, Radio, Schuhe, Leder, 
Galanteriewaren, Auto und Motorräder, Eduard Klein-Gasse 3 
(13. 9, 1948). — Ronai-Horvath Hiltraut geb. Saulich, Gesell- 
schafterin. der OHG. „Zum Laubsägemann“, Viktor Saulich, 
Spielzeugherstellergewerbe, Stad'ergasse 13 (21. 10. 1947), — 
Saulich Viktor jun.. Gesellschafter der OHG, „Zum Laubsäge- 
mann“, Viktor Saulich, Spie'zeugherstellergewerbe, Stad!er- 
gasse 13 (21. 10. 1947). — Saulich Viktor sen., Gesellschafter 
der OHG. „Zum Laubsägemann“*, Viktor Saulich, Spielzeugher- 
stellergewerbe, Stadlergasse 13 (21. 10. 1947). 


16. Bezirk: 

Buczolich Josef Franz, fabrikmäßige Erzeugung von 
Strumpfiwaren, Seeböckgasse 65 (28. 7. 1948). — Dienstkoch 
Anton. Gürtlergewerbe. Haber!gasse 47 (8. 9. 1948). — Houdek 
Wilhelm, Herrenschneidergewerbe, Ganglbauergasse 22/V/IV/2 
(9, 9. 1948). — Hradil Stephan, Herrenschneidergewerbe, 
Hasnerstraße 3/1/7 (10, 9. 1948). — Koch Mathilde geb. 
Heisler, Kleinhandel mit Mi!ch, Milcherzeugnissen, Eiern, 
Honig, Brot, Kleingebäck, Milchnährmitteln, Milei, Kinder- 
mehl, Käse und Käseerzeugnissen, Neulerchenfe!der Straße 59 
(15. 7. 1948). — Macha Christine geb. Steiner, Wildbret- 
und Geflüge'handel, Thaliastraße 93 (19. 8. 198). — 
Marka Anna, geb. Harammer, Pierdelastenfuhrwerksge- 
werbe, Maroltingergasse 73 (26. 5. 1948). — Pils Johann, 
K'einhandel mit Obst und Gemüse, Redtenbachergasse 31 
(Hütte) (13. 8. 1948). — Schobert Leopold, Schlossergewerbe, 
Wichtelgasse 27 (1. 9. 1948). — Stimpfl Ludwig. Erzeugung 
von Stanzformen durch Anbr'ingen von Stanz- und Rillinien aus 
Stahl in Sperrholzplatten. Nauseagasse 19 (19. 8. 1948). — 
Volkmann Rupert, Büchsenmachergewerbe, Fröbelgasse 51 
(3. 9, 1948). 

17. Bezirk: 

Posse't Alfred. Schreibbüro. Haslingergasse 2/18 (21.4. 1947). 
— Prethaler Andreas, Zuckerbäckergewerbe, Ottakringer 
Straße 18 (17. 9, 1948). — Suk Karl, Sattlergewerbe, einge- 
schränkt auf die Sportartikelerzeugung, Veronikagasse 16 
(10, 9, 1948). 

18. Bezirk: 

Pawlata Hermine, Taschnergewerbe, Hockegasse 72 (6. 9. 
1948). — Pöschl Hans, Malergewerbe, Staudgasse- 58/1V/15 
(7.9. 1948). — Weihs Rudolf, Photographengewerbe, beschränkt 
auf die Herstellung von medizinisch-chirurgischen Aufnahmen, 
Währinger Straße 127/IV15 (7. 9. 1948). 


19. Bezirk: 

Golda Friedrich, Hutmacherhandwerk, Rodlergasse 8 (25. 8. 
1948). — Juhn Aloisia geb. Vog!, Damenschneiderhandwerk, 
Billrothstraße 31/V/11 (20. 8. 1948), — Ora$ Friedrich (Orasch), 
Mechanikerhandwerk. Probusgasse 2 (13. 9. 1948). — Seiml 
Josef. Kleinhandel mit Papier-, Schreib- und Kurzwaren in 
Verbindung mit einer Tabak-Trafik, Mutlıgasse 129 (29. 7. 1948). 


20. Bezirk: 


Goebel Karl, Hutmachergewerbe, Traisengasse 18 (13. 9. 
1948). — Heimerl Anton, Betrieb zur Einstellung von Krait- 


FRANZWOLFRAM 


Austreicher und Möbellackierer 
Wien XIV, Meiselstraße 74 * Telephon: B 39-1-47 B 
Büro: Wien XIV, Meiselstraße 68 


Wohnung: Wien VI, Mariahilier Straße 91 - Telephon: B 27-8-16 


empfiehlt sich für sämtliche Anstreicher- und Möbellackiererarbeiten 
102/12 
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fahrzeugen (Garage), Desdner Straße 86 (5. 8. 1948). — Lang 
Josef, Kieinhandel mit Spiel-, Papier- und Schreibwaren, 
Klosterneuburger Straße 33 (6. 9. 1948), — Paul Friederike 
geb. Stümpfler, Wäscheschneidergewerbe, Wallensteinstraße 55 
(7. 9. 1948), — Staudner Alois, Mechanikergewerbe, Kamp- 
straße 13 (11. 8. 1948). 


21. Bezirk: 


Bineder Johann, Tischlergewerbe, Schenkendorfigasse 8 
(20. 9. 1948). — Friedimayer Leopold, Pierdelastfuhrwerks- 
gewerbe, beschränkt auf die Verwendung von zwei Paar 
Pferden, Leopoldauer Straße 52 (6. 7. 1948), — Mann Alois 
Jakob, Einzelhandel mit Parfümerie- und Haushaltungsartikeln, 
Leopoldauer Platz 18 (9, 9, 1948), 


22. Bezirk: 

Glinzendorfer Walzmühle Wagner & Co.. OHG.. Handel mit 
Futtermitteln und Mahlprodukten, G'inzendorf 41 (5. 7. 1948). 
— Glinzendorfer Walzmühle Wagner & Co., OHG., Handel mit 
Kohle und Holz, Glinzendorf 41 (5. 7. 1948). — Hurban Anna, 
Feilbieten von heimischem Obst, Gemüse, Kartoffeln im 
Umherziehen von Haus zu Haus oder auf der Straße im 
Bundesgebiet Österreich. Groß-Enzersdorf 68 ( 26. 8. 1948). — 
Hurban Anna, Marktfahrergewerbe, beschränkt auf den Handel 
mit Landesprodukten, Obst, Eiern und Geflügel, Groß-Enzers- 
dorf 68 (26. 8. 1948). — Platzer Rudolf, Pierdelastenfuhrwerks- 
gewerbe, beschränkt auf die Verwendung von zwei Gespannen, 
Eßling, Mühlhäufel 318/11 (30. 7. 1946), 


23. Bezirk: 


Mateika Josef, gebundenes Pierdelastenfuhrwerksgewerbe, 
jedoch beschränkt auf die Verwendung von zwei Paar Pierden, 
Leopoldsdorf 62 (2. 8. 1948). — Seyer Johann jun., Tisch!er- 
gewerbe, Dorf Fischamend 39 (10, 8. 1948). — Zrunek Franz, 
Handel mit Schweinen, Moosbrunn 143 (4. 3. 1947). 


24. Bezirk: 
Mikacz Johann, Schmiedegewerbe, Gaaden 103 (6. 9, 1948). 


25. Bezirk: 


Rink Friedrich, Kammachergewerbe, beschränkt auf das 
Hornpressen, Erlaa, Hauptstraße 48 (13. 9. 1948). — Sindelar 
Marie, Kleinhandel mit Kanditen, Zuckerbäckerwaren, alkohol- 
freien Erfrischungsgetränken, Gefrorenem, Er!aa, Josef Öster- 
reicher-Gasse 32 (2. 8. 1948), — Tuma Josef, Kleinhandel mit 
Sportartikein, Perchtoldsdorf, Wiener Gasse 1 (2. 8. 1948), 


26. Bezirk: 


Slavicek Angela geb. Dudlik, Kleinhandel mit Papierwaren 
und Schreibrequisiten sowie Kurzwaren in Verbindung mit 
einer Tabak-Trafik, Klosterneuburger Strandbad (Sommer- 
saison-Trafik) (16. 8. 1948), — Teuchtler Robert, Einzelhandel 
mit Schallplatten, Klosterneuburg, Skallgasse 6 (9. 9. 1948), — 
Weber Johann, Kleinhandel mit Rauchrequisiten und 
“Galanteriewaren, Papier- und Schreib- sowie Kurzwaren in 
Verbindung mit einer Tabak-Traifik, Klosterneuburg, Stadtplatz 
36 (7. 9, 1948), 
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Ausführung von Gas-, 
Wasser- und sanitären Anlagen 


wie sämtlicher Spenglerarbeiten 


Ferd. Schremmer’s Wwe. 


Wien VII, Bandgasse 6. Fernsprecher B 36-4-11 


Konzessionsverleihungen 


eingelangt in der Zeit vom 21. bis 27. September 1948 in der 
M.Abt. 63, Gewerberegister. (Tag der Verleihung in Klammern.) 


2. Bezirk: 


Gartner Josef, Kraftiahrzeugmechaniker, Helenengasse, 
Viaduktbogen 1 und 2 (7. 9, 1948). — Hackl Franz, Gas- und 
Wasserinstaliateurhandwerk, Czerningasse 7 (14. 9, 1948), 


3. Bezirk: 


Tillich Hermine geb. Christen, Gast- und Schankgewerbe 
in der Betriebsform eines Gasthauses mit den Berechtigungen 
nach $ 16 GO,, lit. b) Verabreichung von Speisen in dem im 
$ 17 GO, näher bezeichneten Umfang, lit. c) Ausschank von 
Bier, Wein und Obstwein, lit. &) Haltung erlaubter Spiele mit 
Ausnahme des Billardspieles, Baumgasse 25 (13. 9, 1948), 


4. Bezirk: 


Fischer Aladar, Gast- und Schankgewerbe in der Betriebs- 
form einer Spirituosenschänke mit den Berechtigungen nach 
$ 16 GO. lit. d) Ausschank von gebrannten geistigen Getränken, 
lit. f) Verabreichung von Tee und Punsch, Preßgasse 23 
(25. 8. 1948). 


7. Bezirk: 


Galvapol, Gesellschaft für Galvanoplastik und Oberflächen- 
chemie, Dip!.-Ing. Th. Bönisch und Dip!.-Kim. O. Schenker, 
K. G., Konzession gemäß $ 15, Abs. 1, Pkt. 14, GO., zur fabrik- 
mäßigen Darsteliung und Verkauf von Giiten, beschränkt auf 
Arsenverbindungen, Bariumverbindungen, Bleiverbindungen, 
Chlor und kohlensaures Kalium, ale wasserlöslichen Cyanide, 
löslichen Fluoride sowie Kieselfluorwasserstofisäure und ihre 
Verbindungen sowie Quecksi!beroxyde und -salze (einschließ- 
lich der Chlor-, Brom- und Jodverbindungen), Zieglergasse 5 
(14. 9. 1948). — Schiegl Robert, Konzession gemäß $ 3, Abs. 1, 
lit. b) der Vdg. BGBl. 203/1932 zur gewerbemäßigen Verwal- 
tung von Gebäuden, Schottenfeldgasse 92, M./6 (30. 8. 1948). 
— Schiegl Robert, Konzession gemäß $ 3, Abs. 1, lit. a) der 
Vdg. BGBl, 203/1932 zur gewerbsmäßigen Vermittlung des 
Kaufes, Verkaufes und Tausches, der Pachtung und Verpach- 
tung von Realitäten und Vermittlung von Hypothekardarlehen 
(Realitätenvermittlung), Schottenfe!dgasse 92, M./6 (30. 8. 1948). 


9, Bezirk: 


Verkaufsgesellschaft chemisch-pharmazeutischer Produkte 
m. b. H., Konzession gemäß $ 15, Abs. 1, Pkt. 14, GO., be- 
schränkt auf den Verkauf von Cilag-Erzeugnissen, Bo!tzmann- 
gasse 11 (21. 8. 1948). 


11. Bezirk: 


Heinrich Albert, Kraftiahrzeugmechanikergewerbe, Simme- 
ringer Hauptstraße 8—10 (7. 9, 1948). 


12. Bezirk: 


Gröger Josef, Zimmermeistergewerbe, Hetzendorfer Straße 
110a (10. 9. 1948). 
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13. Bezirk: 

Mayrhuber „Johanna geb. Windisch, Gast- und Schank- 
gewerbe in der Betriebsiorm eines Hotels mit den Berechti- 
gungen nach $ 16 GO., lit. a) Beherbergung von Fremden, 
lit. f#) Verabreichung und Verkauf von Kaffee, Tee, Schokolade, 
anderen warmen Getränken und von Erfrischungen, beschränkt 
auf die Hotelgäste, Eduard Klein-Gasse 9 (14. 9. 1948), 

15. Bezirk: 

Payer, Ing. Karl, Kraftfahrzeugmechanikergewerbe, einge- 
schränkt auf die Reparatur von einspurigen Motorrädern und 
mit Ausschluß der Haltung von Lehrlingen. Mariahilfer 
Straße 198 (8. 9. 1948). 


17. Bezirk: 


Aigner Johann, Gast- und Schankgewerbe in der Betriebs- 
form eines Gasthauses mit den Berechtigungen nach $ 16 GO.. 
lit, b) Verabreichung und Verkauf von kalten und warmen 
Speisen in dem im $ 17 GO. näher bezeichneten Umfang, lit. c) 
Ausschank von Bier, Wein und Obstwein, lit. g) Haltung 
erlaubter Spiele mit Ausnahme des Billardspieles, Hormayr- 
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Ehn und Günther 


BUCHBINDEREI »- GEGRÜNDET 1890 


Mien V1, 


GFRORNERGASSE 2, ECKE MOLLARDGASSE 74 / B 23-0-52 


A 191/26 


ELEKTROTECHNISCHE FABRIK 


Scheiber & Kwaysser 


Gesellschaft m. b.H. 
WIEN XIV/89, LINZER STRASSE 16 


Tel. B34-3-15 Gegründet 1893 Tel. B 34-3-32 


WIR BAUEN: 


NIEDER- und HOCHSPANNUNGS-APPARATE 
MOTORSCHUTZSCHALTER „PHYLAX“ 
SCHÜTZE ® GEKAPSELTES SCHALTMATERIAL 
Komplette Schaltanlagen jeder Größe usw. 
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wasse 56 (17. 9. 1948). — Jüdischer Verlag, Gesellschaft m. 
b. H., Konzession gemäß $ ı der Vdg. BGBl. Nr. 72/1948 zum 
Betriebe des Verlagsbuchhandels unter Ausschluß des offenen 
Ladengeschäftes mit der Beschränkung auf die Herausgabe von 
Werken in hebräischer Sprache und deren Übersetzungen in 
eine beliebige andere Sprache, Hernalser Gürtel 1 (14. 9. 1948). 
Vasicek Johann, Baumeistergewerbe ($ 2 BGG.), Lackner- 
gasse 36 (6. 9. 1948). — Macher Stephan, Kraftiahrzeug- 
mechanikergewerbe, Gentzgasse 92 (22. 6. 1948). 


19, Bezirk: 


Asztalos Gisela, Mag. pharm., Konzession zur Erzeugung 
pharmazeutischer Spezialitäten gemäß $ 15/14 der GO., Kreindl- 
zwasse 5 (13. 8. 1948). 

21. Bezirk: 

Friedimayer Anna, Beförderung von Lasten mit Kraifahr- 
zeugen. beschränkt auf die Verwendung von zwei Lastkrait- 
wagen, Leopoldauer Straße 52 (27. 8. 1948). 

25. Bezirk: 
Josef, Kraftfahrzeugmechanikergewerbe. 
(20. 4. 1948). 


Treyti Karl 
Draschestraße 7 


nam 
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EISEN -u, EISENWARENGROSSHANDEL 


XVI.HERNALSER-HAUPTSTRASSE 88 - FERNRUF:A27 500 


FRIEDRICH MACKE 


ANSTRICHE UND MALERARBEITEN 
WIEN IV, PHORUSGASSE 12 
FERNRUF B 26-5-70 


METALLWARENFABRIK 


HANS MUSCHEK 


VORMALS OSWALD MENSE 
WIEN VIll, ZELTGASSE 12 A 23-5-14 


Erzeugung von Fassungen aller Aıt, Druckschalter, Rastel 
und sonstiges Installationsmaterlal und Beleuchtungskörper 


FRIEDL & KUHNERT 


Weich- und Laubschnittholz, 
Paneel-, Sperr-, Holzfaserplatten 


Wien XIV, Hütteldorfer Straße 151 


A. 39-0-87 A 130/12 
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Theresienthaler 
Baumwoll-Spinnerei und Weberei 
Aktiengesellschaft 


Zentralbüro: 
Wien II, Untere Donaustraße 13 
Telephon R 40-4-38 


Betrieb: 
Gmunden, Oberösterreich 


BAU-, EISEN- u. STAHLKONSTRUKTIONEN 


FRANZ WEINGART 


Wien |, Naglergasse Nr. 26-27 


Telephon U 22-2-24, U 27-9-19 
A 308/13 


WIENER 


VERKEHRS- 
BETRIEBE 


BETRIEBSBEGINN 5.30 UHR 
BETRIEBSSCHLUSS AB 
RING UNGEFÄHR 0.15 UHR 


DIREKTION: WIEN IV, 
FAVORITENSTRASSE 9-11 
TEL. U 42-5-80, U 43-5-70 


AUSKÜNFTE UND BESCHWERDEN: 
WIEN IV, FAVORITENSTRASSE 11 
KARTENAUSGABEKASSE 

WIEN VI, RAHLGASSE NR. 3 


A 826 


nd Zumemese MH ODOR DUDA 


Wien XIX, Heiligenstädter Siraße 64 


+ Telephon A18-108L 
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BUNZL & BIACH 


AKTIENGESELLSCHAFT 


Hauptverwaltung: 


Wien 11/27, Engerthstr. 161—163 


Telephon R 48-5-30 Serie / TA.: Raccolta Wien 


Sortieranstalten für Lumpen u. Altpapier / Eig. 
Papierfabriken / Reißwollefabrik / Reißbaum- 
wollefabrik /Wattefabrik /Hutstumpenerzeugung 


A 2355 


BAUSPENGLER A 169/26 


JOSEF ERTLER 


Wien Ill, Landstraßer Hauptstraße 157 


Gegründet 1872 Telephon U 16-3-77 


Wir stehen 
im Orauerfall mit 
Rat und Hilfe 


zur Verfügung 


STADTISCHE BESTATTUNG 


WIEN IV GOLDEGGASSE ı9 U 40.5.20 SERIE 
120 FILIALEN UND ANMELDESTELLEN IN WIEN 


ges, gesch, 


Hoch-, Tief- und 
Stahlbetonbau 
Holzkonstruktionen 
aller Art A 235/26 


Herausgeber, Eigentümer und Verleger: 


HOCH- 
TIEF- 
EISEN- 
BETONBAU 


Ing. Arch. J. BAUERHANSL 


STADTBAUMEISTER, GER. BEEID. 
SACHVERSTÄNDIGER 


WIEN VII, MONDSCHEINGASSE 12 


TEL. B 31-4-19 TEL. A 20-0-97 
A 258/6 


KRAKAUER & WEISS 
SCHROTT, GUSSBRUCH 
NUTZEISEN und ALTMETALLE 

Lager: WIEN V, MARGARETENGÜRTEL_ 21 

XVI, HETTENKOFERGASSE 24 

Balhnlager: Bahnhof Ottakring und Matzleinsdorf 
TELEPHON A 22-1-99Z, U 40-1-81 U 
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ZIMMEREI 
HERMANN KOLB 
STADTZIMMERMEISTER 


Wien X/75, Absberggasse Nr. 55 
Fernsprecher Nr. U 45-7-47 
A 312/12 


Bauunternehmung 
GUIDO u. WALTER GROGER 


HOCH-, TIEF- und EISENBETONBAU 


Wien VI, Marlahilfer Straße 85—87 
Telephon B 21-5 22 A 265/4 


STADTZIMMERMEISTER 


Jofef Eller 


WIEN X, ALXINGERGASSE 5—7 
TELEPHON U 46-3-27 


A 254 


Neues Rathaus. — Druck: Druck- 
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für Bau und 


Ornamente 


Metallwareniabrik 


G. NOVOTNY 


E Wien XIV/s9, Märzstr.130 
Tel.: A 31-4-78 


Ges. geseh. 


HOCH-, TIEF- 
UND STRASSENBAUGESELLSCHAFT 


Ing. Simlinger «Toifln...n. 


Wien XVIIV110, Kutschkergasse 2 


Telephon U 29-406 
A 296 


Beh. konz. Installations-Unternehmung 


KARL SONDERHOF 


Spezial-Unternehmung Für Gas- und Wasserversor- 


gungs-Anlagen / Sanitär-technische Einrichtungen 


Wien 141/XXI, Floridsdorier Hauptstraße Nr. 18 


Fernsprecher Nr. A 60-4-54 
A 301/6 


A 161/26 


Wilhelm. Adametz. Wien 
Wien V, Rechte Wienzeile 97 


